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Äml^hlall zur Laibacher Zeitung Rr. l7.
Samstass, den 21. Wnner 1882.

(316) HunämnHuny. Nr. 11,673.
Vom f. l. Bezirksgerichte Adelsberg wird

bekannt gemacht:
Es sei die l. l. priv. Südbahngcsellschaft

um Einleitung des Verfahrens wegen Ermilt»
lung der in den Stenergemcinden Adel^bcrg,
Altcndorf. Ratitnik, Mautersoolf, Slavina,
Scvcc. Pctclinc. Rodockendorf, Kal. Altdirnbach,
Koschana und Vovie gelegenen Eiscnbahngruno«
stücke der Hauptlinic Nicn - Trieft und deren
Aufnahme in die beim l. l. Landcsgerichtc in
Wien eröffnete Grunobnchscinlage lit. ^ . der
Tüdbahngesellschaft eingcfchritien.

Es werden daher alle diejenigen, welche sich
durch die Ucbcrtragung der Eifenbahngrund«
stücke in die oberwähntc GrundbuchLcinlagc für
beeinträchtiget erachten sollten, nach Vorschrift
der §§ !i6 und 22 des Gesetzes vom 19. Mai
1874. Nr. 70 R. G. Bl. , mit dem Beisätze auf.
gefordert, ihre Ansprüche in der eine Erstrc»
clung nicht zulassenden Frist

b is 15. M ä r z 1882
hieramts mündlich oder schriftlich anzumelden,
dass sie das dicssällige Gesuch der Südbahn«
gcsellschast nebst Mappen und Beilagen hier»
gcrichts einsehen können.

Eine Wiedereinsetzung ob Versäumung
dieser Frist ist gesetzlich ausgeschlossen.

Ans Grund des 8 23 des obigen Gesetzes
wird den Interessenten noch überdies bemerkt,
dass dingliche Nechte. die erst an dem Tage.
an welchem dieses Edict hicrgerichts angcschla«
gen wird, das ist am 20. d. M , oder nach
diesem Tage, an den ins Eiseubahnbuch anfzu«
nehmenden Grundstück.» gegen die Acsitzvor.
gilnaer der Unternehmung erworben wcldni,
bei der Aufnahme dieser Grundstücke in die
Eiscnbahncinlage unberücksichtiget bleiben, und
dass diese dinglichen Neckte ihre Wirkung nur
für den Fall und insoweit äußern, als die Auf»
nähme der Grundstücke in das Eiscnbahnbuch
unterbleiben würde.

5k. k. Bezirksgericht Ndclsberg. am 13tcn
Jänner 1862.

(333 -2) Kunämuckunl,. Nr. 644

Vom 1. F e b r u a r 1632 an können zur
Erthciluna. der Bescheinigung über die Aufgabe
von rekommandierten Bricfposlscndungcn, dann
von Postanwcisunsicii und Fahrpostscndungcn
ohne Nachnahme besondere Post-Aufg>,ibebüchcr
an Stelle der Aufgabescheine benutzt werden.

Diese Auf^abebüchcr werden zum Preise von
50 kr. per Stück durch die Postdircction über
Antrag der Postämter, welche vorher die bezüg-
liche Vereinbarung mit den Parteien zu treffen
haben, au Körperschaften, öffentliche Anstalten
u. f. w,, wie auch an Privatpersonen von bewähr«
tcm geschäftlichem Ansehen geliefert.

Die Einführung der Post-Aufgabebüchcr
kann nur mit beiderseitiger ZustiMliiuug, die

! Aushebung derseldcn aber jederzeit auf Wunsch
der Partei erfolgen. Hie Postuerwaltung ist
berechtigt, die Post-Aufgabcbüchcr jederzeit für
einzelne Parteien oder überhaupt abzustellen.

Der Absender kann bestimmen, ob das Post»
Aufgabcbuch für Fahrpostscndungen ohne Nach-
nahme, rccommandicrlc Äricfpostsendungcu uud
Postanweisungen gemeinsam oder für eine oder
zwei Galtungen dieser Sendungen in Anwendung
zu bringen sei,

Soll das Post-Aufgabebuch für mehr als
Eine Gattung von Sendungen zugleich in Ge°
brauch kommcn, so müssen bei jeder Aufgabe
die gleichartigen Scuduuacn und diese Gattun»
gen nacheinander in das Post-Aufgabebuch ein»
gclragcn werden, z. V. zuerst die Gcldbriffe,
dann die Frachten, ferner die recommandierten
Vriespostgegenstänoc und endlich die Poslanwei«
fungen.

Die Annahme von Postanweisungen über
mehr als 200 fl, per Stück muss durch zwei
Beamte bescheinigt werden.

Wird eine im Post-Aufgabcbuche cingetra«
gene Sendung in Nachfrage gezogen, fo ist bei
dieser Sendung in der Rubric 10 des Pos>

Aufgabebuches die Notiz.- „rcelamicrt am (Da- !
tum)" vom Postamte zu machen und derselben
ein Abdruck des Poststempels und die llutcr-
schrijt des Postbedienstetcn beizufügen.

Die Ausfüllung der ersten Blattscitc des
Post'Ansgabcbuches ist Sache des betreffenden
Postamtes,

Den Besitzern von Aufgabcbüchern steht e5
frei, einzelne Sendungen gegen Aufgabeschein
zur Post zu geben. - Derlei Sendungen sind

selbstverständlich in die Nufgabcbnchcr nicht cm«
zutragen.

I m übrigen si»d die auf den ersten Blatt-
feiten des Anfgabcbilches enthaltenen Bemerkn»'
gen maßgebend.

Hicvon >uird das Publieum infolge hohen
Handclsminlsterial'Ellasses vom 31. Dezember
1881. Z. 34,324. in Kenntnis gesetzt.

Trieft am 17. Jänner 1882.
K. l . Posidirection.

( ^ ^ Kundmachunst. « 4 "
Vom k. l. Oberlandcsgerichte für Stcicrmark, Kärntcn und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Vclastungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbczcichnctcn Catastralgemeindcn cnthallcnen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrlichc Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende J u l i 1882 bei
dein betreffenden t. f. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu
erheben, widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbüchcrlichcr Eintragungen erlangen

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

2>

^ C l l tas t ra lgcmc inde Bezi rksger ich l Nathsbeschluss vom

> ^ . . _ _ ^ ^.

1 Blutigciisttin Groszlaschiz 9. Dezember 1881, Z, 14,765.

2 Osolnik Grohlaschiz 7. „ 1881. Z 14,766.

j 3 Vcrhe Sittich 21. „ 1881, g. 15,208.

4 Pnschendorf Landstrah 31. „ 1881, g, 15,698.

b Stojansliwerch Landstrah 31. „ 1881. g, 15,699.

Graz am 11. Jänner 1682,

(W2-1) Kundmachung. Nr 4 64
Vom t. l. steierm.-lärnt.'lrllin. Oberlandesgerichtc in Graz wird bekannt gemacht, dass die Entwürfe neuer Grundbuchselnlagen für die in der Iranischen Üandtafel vorkommenden

Liegenschaften, als:

Name ^ h ? ' Z ? ^ ! - Name Inhere ,^ss Z!
^ ^ « » , l r . , , l a n d t a s > c h e - - - - « ^ ^ « . , ^ « x l a n d l n s l i c h e ^ « - F « ;

,? >« L i . « « n s c h » f t «.M„mn« ° I Z Z T b« L . « « e n , c h « f » N°M,NU„„ ̂ E Z O
l '5 t!<itastr»lgemeinde - !? . - ° Catastralaemei'nde ^ " Z,
^ Vand > Folio V ^ ^ > ! ^ Band , F o l i o s ? ^

1 Vausrealität «ud C-Nr. 28 in Udmat X V I I 22? ?S s « ^ Vrcsowiz. Studcnz. ^ „ . . . « . . . , , , . . , ^
2 f,°nsrea!ilät «ub ll.-Nr. 29 in Udmat X V I I 301 77 ^ ilertina. Aiä, / ^ " t Kr^berg I I I 505 99

! >"m°. r ^ i , ^ " ^ ' ' ' " " ' ' " " ^ l l yz D 25 " ^ ^ ^ ^ ^ j,wr,ch»!. I,>b,a°„ III M 1« !
^ L U r ^ ' ^ ^ S . , ^ ^ : " " " " ' ^ '« ^ ^ ° r f 2 . . ««.. S.°pl, Md.ico.„«„. VN. <.,» w>

«clchrirw, X I I I 525 81 ! ! ^ R"p», Tonttllch H»! P«>w»!l> V I « , I«2
? Mm»! m,d N°l !e F«bn«»ib«»de X V I 228 »2 28 Tm«,,ch Z»dnm°»„ <che « , , ! X «52 >M

10 Vom Drssrlbruncr'schen Fabrilsgebäude j g i Kronau Pfarrgilt Kronan X I 409 10li
" ' V 7 ^ ^ ^ ^ 49 8 5 ! " Uscheul Kirche U. L. Frau zu Uscheuk X I I 25 107

^ 11 Sello. Dom.uiealqcbäude Hs,-Nr. 6. die '33 ^ . Von der Herrschaft vaack abgeschlicbcnc
, ..Winter Nem" genannt X IV 149 86 ! > ^ ^ ^ckcr- und W.csparcellen v l inbil l X V I I I 72 108
, 12 . Vonl Gute T l M u a/d. Laibach abgeschric" 34 Von der Herrschaft Laact abgeschriebene >

bcnc Grnndfläche X V I I 601 8? ^ Wiese 8noint. X V I I 517 109 '
! I3 ^ , ^ , Thiergarten bei Kaltcnbrunn IX 309 88 ! ̂ 5 Gooeschitsch Von der Herrschaft Lanck abgeschriebene
14 ^ " p ' Pfarrhof Mariafeld X I I 567 8 9 ! ! wooe,cy.l,cy ^ Mer v « p ^ l « u ^ t X V I I 541 110
1 . ^ .-, „ w c- s >. cvr, , ,^ ^ ^ n .̂ ^'36 Von der Herr chnft Planck abgeschriebene

! io ^e,chza Em Hubgrnnd in Icschza I I I 177 90 ^ " Acker V8i)ud^i »n^ot. X V I I 529 N I
16 Oberschischka Grubcnbrunner Wohnslh X IV 13 91 ^ ^ noulliwerch Hochwald mlallll XV I I I 16« H2 ^
^ Vom Gute Leopuldsruhc abneschriebene ! ,gg ^ t . Oswald Wald p ^ va« oder »ircilci l>c.wk XVI I 2li9 113

Hansreal.tat «>ch C..Nr. 90 m ^ , ^ ^ ^ Fideicommissgnt Pnrgstall VI .93 1 1 4 ,

18 Vom Gute Lcopoldsruhe abgeschriebene 40 Herrschaft Laack I l 1,5
WaldparccNe X I I I 39? 93 41 Lack î aack. Kloster St, Clara, nun G»! IV 21 116

19 Unterschischka Schischka. Filialkirche St. Barthelma X11I 45 94 42 Laack. Kloster St, Clara IV 33 117
20 Vom Gute Leopoldsruhe abgeschriebene > Lack )
21 V ^ G ' ! N ? o ^ ^ ^ " ! j " ^ B a r b a r a Gut Stemerho, IX 129 118^

N k 7 " " ^ ' ^ " ' " " " " ' X V I 97 96 ! " ' Waldantheil - . , r ^ m u . von de. Herr-
- — . ^ . ̂  X V I " ^ ! Lack schnst Lack abgeschliebc» XVN l <jr/. 1,9

22 Sela. Podgorica Hof Laack bei Mannsburg V 45 98 l ̂  Laackcr Gctrcidelasten sammt Ooiraum X I v 44', i?n
23 Jauchen, Sela Pfarrgilt Jauchen X I 241 98 ,

angefertiget sind.
Infolge dessen wird in Gemähheit der Vestimmungcn des Gesetzes vom 25. Ju l i 1371, R. G. Nr. 06, der 1. F e b r u a r 1 8 8 2 als der Tag der Eröffnung dieser neuen Laüd'

tafcl.Einlagcn mit der allgemeinen .ssnndmachuna, festgesetzt, dass von diesem Tage an nenc Eigenthnms-, Pfand- und andere büchcrlichc Rechte auf die in denselben eingetragenen LiegeN'
schnftcn nur durch Eintrastung in diese ncum Einlagen erworben, bcstwänst. auf andere übertragen oder aufgehoben werden können.

Zugleich wiid z'nr Richtigstellung dieser neuen Landt.n.leiulagcn, welche bei dem Landcsgerichtc in Laibach cinsicfchcn werden können, das in dem obenbezoaencn Gesetze vo^
geschriebene Verfahren eingeleitet, und 'werden demnach alle Personen:

n) welche auf Grnnd eines vor dem Tage der Eröffnn»!, der neuen Landtafeleinlagen erworbenen Rechtes eine Aenderung der in denselben enthaltenen, die Eigenthums, oder Ms '^
Verhältnisse betreffenden Eintragungen in Anspruch nehmen, gleichviel, ob diese Aenderung durch Ab°, Zu> oder Umschreibung, durch Berichtigung der Bezeichnung von Liegenschaft
oder der Fusamnicnstcllung von LcmdlafcltüipelN oder in anderer Weise erfolgen soll;

d) welche schon vor dem Tage der Eröffnung der neuen Einlagen auf die in denselben eingetragen»'» Liegenschaften oder auf Theile derselben Pfand-, Dienslbarlcits' oder andere z'^
büchcrlichen Eintragung geeignete Rechte erworben haben, sufcrnc diese Nechte, nls zum alten Lastenstande gehörig, eingetrageil werden sollen ,md nicht schon bei der Anleg»»»
der neuen Einlagen in dieselben eingetragen wurden, ^ aufgefordert, ihre diesfä'lligrn Anmeldungen, nnd zwar jene, welche sich ans die Nclaslungsrcchte unter d) beziehen, in ^ '

im § 12 obigen Gesetzes bezcichnelen Weise längüens bis zum l e t z t e n J ä n n e r 1 8 8 3 bei dem t. l. Landcsgcrichtc in Laiback einzubringen, widrigcn's das Recht auf GcltcndmachU!^
der anziimeldriiden Ansprüche denjenigen dritten Personen gegenüber verwirkt wäre. welche büchcrlichc Rechte auf Grundlage der in den ncueu Landtafcleinlagen enthaltenen und nicht bestl"
tcnen Eintragungen in gutem Glauben erwerben.

An der Verpflichtung zur Anmeldung wird dadurch nichts geändert, dass das anzumeldende Recht aus einem außer Gebrauch tretenden öffentlichen Bliche oder aus einer ^ '
richtlichen Erledigung ctsichllich oder dass ein auf dieses Recht sich beziehendes Einschreiten der Parteien bei Gericht anhängig ist.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalfrist findet nicht statt; auch ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.
G r a z am 7. Dezember 1881.
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A n z e i g e b l a t t .
(2^5—1) Nr, 8«ue,

Bekanntmachung.
I m Nachhange zum hiergerichtlichen

^ditte vom 9. Oktober I88l', Z. 8006.
wnd bekannt gemacht, dass dcm nnbe-
«amit w0 besindlichen Tabulargläubiger
"iathias Henkinc um. Trieft zur Wah<
lung dessen Rechte Herr Franz Veniger
von Dornegg zum Curator aä actum
bestellt wurde.

, K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 7ten
Jänner 1882.

(259-1) N r / ' ö l l ü?

Bekanntmachung.
^ ^ln der Verlasssache nach dcm am
^"ltober 1881 zu Wippach veistorbe-
^ l- k. Ren<amtsvcrw!iller in Pension

"Ni> Forst, ul,d 3ientenmeister der Fidei«
"lümiss-Herrschaft W,ppach Hcrrn An-
/"> Iauisch.wurde dessen derzeit unbekannt
""? befindlichen Biüdern Herren Johann
ss"° Josef Ianisch. resp. deren allfälligen
^ben. Hen- Antun Vldrih von Wippach
«UN, Curator ud licttnu bestellt.
^ A k. Bezirksgericht Wlpftach, am
^- November 1881.

(260-1 ) N r T U "

Vekauntmachnng.
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

°""" i t gemacht, dass das 't. k. Landes»
nmcht Laibach mit Beschluss vom 3Isten
G m > ! l 1 . . ^ ^ ' ^ "599, über den
w ^ . " Ä ' W Anton Legat von Rodein
b ? ^ . ^ " s ' " " e s die Cnratel verhängt
Leaa von m ' ^ ' " le<n Bruder Lorenz
N e n /st. b"n zum Curator bestellt

°M9. ' IH?88?^' N"omannsdorf,

Neaffumierung
dritter efec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des k. k. Steuer-

amtes Feistriz gegen Josef ssatur in
patsch Hs.-Nr. 51 wird die mit Bescheid
vom 19. September 1680, Nr. 0738.
^willigte und mit Bescheid vom 25,'ten
Dezember 1880. Nr. 10.242. Werte
"l t ,e rx^. Feilbietung der gegnerischen
««cal.tät 8ud Urb.-Nr. 507 li_ Herr-
M s t Adelsberg reassumiert. und wird
v>e Tagfatzung mit dem vorigen Anhangc
"Us den

10. M ä r z 1 8 8 2 ,

^uni'tags von 9 bis 12 Uhr angeordnet.

( ^1—1) Nr. 88.

Ezccntive
Nealitätenversteigernng.
wir^7m!n'^V

Es se. über Ansuchen des Herrn Franz
Mally ,n Laibach (dnrch Herrn Dr. Sajovic
von laibach) die executive Berstelgeruna
^ dem Mathias Milavc von Höflern
^ ' - 2 " gehörigen, gerichtlich ans 1525 f l.
«schätzten, im Orundbuchc der Calastral-
»e.ueinde Höflcrn 8ud Einl,-Nr. 75, 76.
l>/^ ,?/^ ^^ vorkommenden Realitäten
vewllllgt und hiczn die Feilbielnn.MTag.
'utzungen, und zwar die erste auf dm
.. . Ü - F e b r u a r ,
"le zweite auf den

"nd die dritte auf d " "
; » . , , ^'^ A p r i l 1 8 8 2 .
l,!.. vormittags um 10 Uhr, in dcm
" ^r.chtlichcn Amtsgebändc mit dem An»
^ "^.."'geurdilcl worden, dass die Pfand-
tuua ^^ ^"' "stcn und zweiten Feilbic-
bel d " " ^ " " ' °^r über dcm Schätzungswert,
b ! "«^ " " " ' aber anch unter demf.lben
^nw'negebm werden wird.
7 c>.. ^ Bezirksgericht Großlaschiz, am
^ Banner 1882.

(262—1) Nr. 5923.

M'anntmachnng.
Der Maria, den Jakob, Josef und

Michael Vnkovac. dann Maria Vukovac
von Detschina Hs.'Nr. ^i, unbekannten
Aufenthaltes, rücksichtlich deren unbc-
sannten Rechtsnachfolgern wurde über
die Klage de i)lli08. 5. November 1881,
Z. 5928, des Jakob Butouac von De-
tschina wegen EilMthumsanerlemmng
Herr Peter Pers^ von Tscherncinbl als
Curator üä acluin bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zum summari-
schen Verfahren die Tagsatzung auf den

25. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord»
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tscheruembl, an»
0. November 188'.
___________ " " N r . 6752?

Mannlmachiing.
Den Frc.nz Pomcr und Michael

Spißberger. Handelsleute, unbekannten
Aufenthaltes, rüctsichtlich dessen unbelaun-
ten Rechlönachsolgl'rn wurde über die
Klage äo Ml««. 20. Dezember 1881,
Z. «752, der Maria Matkovic von
Kvasica Hs.-Nr. 0 wegen Löjchungs.
klage pcw. 52 si. 50 kr. c. 8. c. Herr
Peter Peröö von Tschrinembl als Cw
rator »_ llctum bestellt und diesem der
Klagsbeschrid, womit zum summarischen
Verfahren die Tagsahnng auf den

2 5. Fcb ' ruar 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichts aligeord»
net wurde, zugestellt.

K. t. Bezii'tsgericht Tfchcrucmbl, am
21 Dezember 1861.
" (255 -1 ) ^ ^ 9 3 7

Ucbertragnng
dritter ezec. Feilbietnng.

Voin l. k. Beziilsgerichtc Slein wird
hieinil lieünlnt !Mmch't, ^ss nbcr An
suchen des k. l. Steueramtes Sleiu (in
Veitrctnng des hohen l. k. Aerars) gegen
Mathias Luster aus Unterstedence Hs.«
Nr. 0 die mit Bescheid vom 11. Angnst
1881, Z. 0233, auf den 7. Dezember
16>>1 angeoidnete dritte exec. Feiloictung
der dem Mathias Auster gehurigen, ge-
richllich auf 2162 f l. geschätzten' Neali«
tät u_ Pfalz Laibach Nectf.-Nr. 340
M o . 71 f l . 93 kr. anf den

11. F e l n n a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dcm
vorigen Anhange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 15len
November 1881.

(242—1) ^ i r ^ ? 6 4 7

Bekanntmachung.
Vom l, t. Bcznlsacrichte tt.oncm

wird bclannl gcniacht:
Es sei Maria Tarman von Klonau

Nr. 51 am 1. Inn i 1879 mit Hinter-
lassllnn rincr letzlwillissen Anordnung «c-
stürben und es habe nebenbei die gcsetz,
lichc Erbfolge rinzutrelen.

Da die Namen nnd Aufenthaltsorte
einiger dieser Eiböiuleressrnten. nnd zwar-

die crblasfcr'sche Nichte Minna, ver-
ehelicht in Pogüljach,

die Kinder dcö crblasser'schcn Neffen
Matthäus N,, "

die Kinder des crblassct'schcu Neffen
Gcorg Tarmlln von Wolfoberg,

dic Ktndcr deS tlbiasfer'schen N.ffcn
Andreas Tavman von Pußörjach nnd

die Kinder deö erblasser'schcn Neffen
Thomas Tarman von Korpit>ch. —
nicht naher bekannt sind. so werden die-
selben anfgefordcrl, sich

b i n n e n e i n e n , J a h r e ,
voil dcm unten gesetzten Tagc an, bei die-
sem Gnichtc zu meldcn und die Erbs-
clllärnng anzubringcn, widriaens die Ver>
lasscnschasl mit den sich erklärten Erben
und dcm silr sie aufgestellten Cnralor ad
lrctum Herrn Peter Tarman von Kronau
Nr. 55 abaehandclt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Kronan, am 12len
November 1881.

(263—1) Nr. 6553.

Bekanntmachung.
Dem Johann Butalla von Obcrra«

denze Hs.«Nr. 3. mibekam'tcn Ausent-
halles, rücksichtlich dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern wmde über die Klage
do in!^«. 7. Dezember 1881, Z. 6553,
des Josef Bauer von Obcrradmzc Nr. 9
wegen Löschung der Pränotatiou wegen
111 f l . und 411 f l . ö. W. f. A. Hrrr
Michuel Gersetic von Mlttcrradenze
Nr. 14 als Curator «._ ucwm best llt
und diesem der Klagsbescheio. womit
zum summarischen Verfahieu die Tag-
satzung auf deu

25. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Dezember 1381.

^ 1 2 t t ^ 3 ) Nr. 12,935.

Erinnerung
an Margaret O r r z e c vo» ^iaaun, un>

velannlen Äufenlhalles.
Von dcm t, l. Be^iilb^richte Loilsch

wird der Ma:aarcl Brezec von Vlgalln,
unbekannten Aufenthalles, hitmil erinnert:

Es sei wider dieselbe sowie gegen
Anton, Oranz und Maria Grczcc von
Bigaun bci diesem Gelichle Johann
Brezec von Bi^aun die Klnae auf ^ qliid-
ailerleunung des Betrages pr. 377 f l . '
27 kr. s. A. überreicht, wo.über zur
summarischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

10. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
oes § 18 der kaiserliche,, Entschließung
vom 18. Oktober 1V45 angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Gellagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht auS dcu l. l. Erkla»den ubwe»
send ist, so hat man zu deren üjcilrelung
liild auf ihre Olfuhr m,d Htosten den
MallhäuS Tulöiö von Binaun als Cu<
ralor ad kotum bestellt,

K. l. ÄeMsgerichl Loitsch. am 1st'«
Dezember 1881.

1261^1) Nr. 6920.

Ejccutive
lilealitäten-Vcrsteigcrung.

Vom t. k. Bezirlsgericyte Wippach
wird bckauut gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria Ver.
tovec von St. Veit (omch Dr. Deu) die
executive Versteigerung der dcm Johann
Trost von Orehouca Nr. 40 gehörigen,
gerichtlich auf 440 fl. geschätzten Nealllat
ad Gut Neutoffel und Rojcliegg Band 1,
Seite 223; ü(l Psarrlirchengilt Wipftach
Band 1, Orundbuch M^> 44/l».; uä Herr-
schaft Wippach wm. X, pu^. 203, und
llä Herrschaft Senoseisch Band V, loliu
294, bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungcil, und zwar die erste auf deu

28. F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf deu

28. A p r i l 1 6 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass dic Psaudrcalilat
bei der ersten nnd zweiten Fellbietuug nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hinl-
angegcbcu werden wird, uud mit dem
wcitcrcu Bemerken angeordnet, dass die
Executionssührerin vom Erläge eines
Vadiums befreit sml wild, wenn lein
Tlünllargläübiger l'inuru vierzehn Tagen
nach Zustellung des FeilbietullaMcschl'i.
des dagegen Einwendung erhuben haben
würde.

Die Licilatwnsbcdingnisfe, wornacy
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommissiou zu erlegen hat,
sowie das SchätzungbprotoloU und der
Grundbuchsextracl tonnen in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
30. Dezember 1S81.

(310—2) Nr. 8412.

Emutive
Realitätenversteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Slein wird

bekannt gemacht:
Es sci nber Anfnchen des Lutas Dor.

nil von Slein die exec. Berstelsserung der
dem Michael Kemperle von Stein gehv»
riacn. gerichtlich auf l00 fi. geschätzten
Besitzhalste der Realität Urb.-Nr. 76 _.ä
Bannieisteramt Stein, loi. !ii3I, bewilligt
und hiezu drei fttilbitiungs.Taaslltzungen,
und zwar die erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

29. M l l r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebaude zu Stein mit dem Nn»
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realilätcn, und zwar jede einzeln, bei der
ersten und zweiten sseilbielung uur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die ^icitalionsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Licitaticmscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grunobuchseftracle können in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

Weilers sei der verstorbenen Tubular-
gläubige!in Theresia Kemperle, respective
deren unbelannlen Rechtsnachfolgern, Herr
Dr. Karl Schmidmger, t. l. Notar in
Slein, zum Curator »ä kct,uin b'stellt
und demselben der dttsgerichlliche R<al«
feilbletungsbrschflo vom 28. November
1881, Z. 8412, zugestellt worden.

K. l. Vezirlsgerlchl Slein. am 23sten
November 1«8l.
(202—1) Nr. 9236, 9239, 9243, 9244 _u<l

9245.

Erinnerung.
Den unbekannt wo befindlichen nach»

benannten Tabularglänbigkln, resp. deren
Erben und Rechtsnachfolgern, sämmtlich
ebenfalls unbekannt, als:
1.) Simon Taulo von Niedcrdorf,
2,, Johann, «nlo„ nnd Johann Drob»

nik von Sodcrschiz.
3., Mali ja Lclol von Masern.
4.) Johann öllmpa von Gora und
5.) Anton Prijatelj von Gora,
wird hiemit erinnert, dafs die Uebertra»
gnng:

ll_ a) seiner Forderung per 80 fi.
s A. auf die von Urd.-Nr. 24 k_ Reif.
niz abgetrennte, 8ud Gdb.»E>!'l,-Nr, 24^,
idiäom eir,g!traaenen Pa^c ^ir, 54 uud
911 mit diesarrichtlichem Bescheide vom
13. Oktober l. I . , Z. 7746;

»._ l̂ ) die Einverleibung del Löschung
der für sie drei bei U,b.-Nr. 930 a_
Reifniz haftenden Posten f. U. mit d!es,
gerichtlichem Bescheide vom 21. August
l. I , Z. 5408;

»._ c) die Pfandrechts'Einverleibung
auf seine Realität Ulb,-Nr. 2441 ̂ cl
Goltschee auf Grund des Schuldbriefes
vom 14 Mai 188l. Z 50W. fNr Io<
sef Veber von Gölteniz i>ct.c>. 350 fl.
s. «l. ldUd 21. Jul i l. I . , Z. 4 6 7 l ;

üä ci) d!e Pfandrechts-Linverleibung
bei dessen Realität Urb. Nr. 1078 kä
Ncifniz für Iosrf l'avriö von Iurzowiz
auf Grund dcs Vergleiches vom 3. Ol lo.
ber 1881. Z. 7531, M o . 100 fl. 0. W.
s. U. kub 4. Oltober l. I , , Z. 7b42;

ael e) die Einverleibung des rxecutioen
Pfandrechlcö bei seiner Realität Urbar»
Nr. 1076 ad Relfniz auf Orund des
Vergleiches vom 21. September l. I . ,
Zahl 0713, _,ud 23. September l. I . ,
Z 7209, -
bewilliget, Herrn l. l. Notar Franz Er»
houniz in Reifniz als Curator aä kCwiu
behufs Wahrung der Rechte bestellt und
ihm die Gescheide zugeferlisset wurden.

K. k. Bezirksgericht Reisniz, am Cten
Dezember 1831.
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(5559—1) Nr. 9904.

Exec. Realitätenverlauf.
Vom l. l . Be;irlSgerichte Udelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Karl P l l .

har von Adelsberg die ex/c. Feilbielung
der der Maria Kovai von dort gehüri«
gcn, mit gerichtlichem Pfandrechte beleg,
ten und auf 2550 f l . geschätzten Reali-
tät Urb . 'Nr . 130 grundbücher der Ca»
tastralgemelude Adelöberg bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf dcn

28 F e b r u a r ,
die zweite auf den

28. M ä r z
und die dritte auf den

28. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealllüt bei der
ersten und zweiten Fcilvictung nur um
odcr über dem Schätzungswert, bei der
dritten Feilbietung aber auch unter dem»
selben hintangeatben werde.

Die Licitationbbedingnisse. das Schii«
tzungsprototoll und der Grundbuchscxtract
lilnnen Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adels berg, am
24. Oltober 188!.

( 2 4 - 1 ) ' Nr. 6169.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom I. l. Bezirksgerichte Landstraß
wlrd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . t. Steuer<
amtes Landstraß die exec. Versteigerung
der dem Mathias Turöiö von Scherendorf
gehörigen, aerichllich auf 425 fl. geschätzten
Realität aä Herrschaft Thurnamhart 8ud
Reclf.-Nr. 137 bewilligt und hiezu drei
Feilbielungs-Tagfahungen, und zwar die
erste auf den

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
und die dritte auf den

26 . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandr'alität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dmi Schätzungswert,
bei dcr dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der iiicitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsertract lönnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, am
2 l . November 1881.

(112—N Nr. 9489.

Executive
Nealitäten'-Versteigcrung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Rclfniz
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton By»
saiy von Sleinwand die exec. Versteige-
rung der dem Franz Mams von Masern
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 651 f l .
geschätzten Realität 8ud Ulb..Nr. 3230H.
sammt An- und Zuachür wegen schuldigen
240 f l . bewilligt und hiezuldrei Feilbietungs«
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

18. M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, in der
diesgerichllichen Amtskanzlei mit dem An-
hanae angeordnet worden, dass die Pfand«
realität bei der ersten und zweiten Fcilbie«
tung nur um oder über dem Schätzunge-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntana,geben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so.
wie das Schatzungsprolololl und der
Orundbuchseitract können in der dies-
gerichllichen Renistralur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Rcifniz. ain lOlcn
Dezember 1881.

(5514—1) Nr. 9360.

Uckrtragung
dritter exec. feilbietung.

Vom l. t. BizklSMichte Adeloberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über die Execulionssache des
Paul Srebolnal von Lueg gegen Mathias
kejto von Bukuje die mtt dem dies»
gench!lichen Bescheide vom 3. Jul i 188!,
Z. 4818, pcto. 50 fl. s. A. auf drn
17. Ollob^r l. I . angeordnete dritte
»x c. Feilbietung der dem Mathias itcjto
gehüriaen, g.richllich auf 1831 fi. bewcr«
tetcn Realität Urb.Nr . 78 uä Herrschaft
Lueg mit dem Anhange dcs vorigen Be-
scheides auf den

2 3. F e b r u a r i 8 8 2
übertragen worden

K. s, Bezirssgericht Adelsbrrg. am
25. Oltober 1881.

(22—1) Nr7tt070.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Laudstcaß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amtes Landstraß (in Vertretung des ho-
hen l. l. Aerllls) die exec. Versteigerung
der der Agnes Gurisek von Alrajne Nr. 6
gehörigen, gerichtlich auf 1531 fi. geschätz-
ten Realität im Grundbuche der Herr-
schaft Plelerjach Lub Urd.-Nr. 88 bewil-
ligt uud hiezu drei Feiltiielungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf oen

22. F e b r u a r ,
die zweite auf den

22. M ä r z
uud die dritte auf den

26. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlstanzlei nnt dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnifse, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10orol Vadium zu Handen
der Llcltationscomi,, ssion zu erlegen hat
sovie das Schätzungöprotololl und der
'rundbuchsexlract können in der dies»

gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
K. l. Bezirksgericht Landstraß, am

19. November 1881.

(203—1) Nr. 8998.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Reifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer-
amles Reifniz (uom. des l). l. l. Steuer»
ä,ars) die exec. Versteigerung der dem
Axlon Kromar von Nild.ldorf Nr. 13
gehörigen, gerichtlich auf 2282 fl. geschätz»
ten Realität Urb.»Nr. 342 aä Reifliiz bewil»
ligt und hlezu drei Fellbletungs-Tagsahun«
gen, und zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und dle dritte auf den

1. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12
Uhr, in der diesgirichllichen Amtslanzlei
mit dem Anhange angeordnet worden,
dass die Psaudrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um odcr über
dem Schätzungswert, bei der dritten aber
ll»ch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Llcitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vo, gemachtem
unvote ein !0proc. Vadium zu Handen der
Licilalionscommission zu erlege» Hal. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsexlract können in der dies gerichtlichen
Registratur eingesehen wetl>, n.

Den unbekannt wo befindlichen Ta
bulargläubigern Anton und Maria Klun
wird obige Feilbietung mit dem erinnert,
dass zur Wahrung ihrer Rechte Herr
Josef Zoller in Reifniz als Curator aä
actuin bchelit und ihm die Bewilligung«»
brscheide zugefertigel wurden.

K. l. Bezirksgericht Rcifniz, am 28sten
November 1881.

(47-1) Nr. 14.186.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezillegerichte Loitsch wird
bilannt gemacht:

Es sei über Ansuche,» des Eduard Ußac
von Kölsche tie lxec. Versteigerung der
deu> Johann Godescha von Mauiüz gchö
rigrn. gerichtlich auf 2200 si. geschätzten
Realität 8ud Reclf.-Nr. 239 »ä Haas-
beig bewilliget und hiezu brci Feilbie-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und die dritte auf dcn

19. A p r i l 1882 .
jedesmal vormittags von 10 b!S 12 Uhr,
Hiergerichts mit dcm Anhangc ange-
ordnet worden, dass die Pfandnalilä! bci
der ersten und zweite» feilbietung nur um
ader über dem Schätzungswert, bei der
»ritten aber auch uulcl oemselbrn Hinlan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbot ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolololl und der
Grundbuchscfliact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loilsch.zam 2<isten
Dezember 1881.

( 4 8 - 1 ) Nr. 14,8 l9.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen drs Mallhäus
Zinl)ars,ö von Laas die exec. Versteigerung
der dem Matthäus Ponilvar von Scherau-
niz gehörigen, gerichtlich auf 1657 fl. ge«
schätzten Realität nud Neclf..Nr. 774 a<1
Herrschaft Haasberg bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

15. F e b r u a r ,
die zweite auf den

15. M ä r z
und dle dritte auf den

19. A p r i l 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bci der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommisston zu erlegen hat
sowie das Schätzuugbprotololl und der
Grundbuchserlract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Dezember 1881.

(113—1) Nr. 9490.'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Rcisulz
wird brlannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deo Anton Po-
gorclc von Bulowiz Nr. 9 die executive
Versteigerung der dem Johann Milulic'
von Travxik gehörigen, gerlchllich auf 1255
Gulden geschätzten Realität »ud Urbar-
Nr. 1300 sammt An- und Zugehör we-
gen schuldigen 35(1 fi. lxwill'gl und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahuuaen, und
zwar die erste auf den

18. F e b r u a r ,
die zweite auf den

18. M ä r z
und die dritte auf den

18. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 1 l bls 12 Uhr,
in der diesgerichtlichen Amtslanzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealilät bci der crsten und zwe'trn
Feilbletung nur um oder über dem Schü>
tzlmgswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der

Licltatlonscommisston zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund'
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcisniz, am lOlcn
Dezember 1881. ^
"(5393—1) Nr. 8636,

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen TabU'
largläubiger der Realität Urb.^Nr, 988
ltd Reifuiz, als Mathias E a m p a und

Georg V i r a n t von Oberdorf.
Von dem l. l. Bezirksgerichte R>ifn>z

wird den unbekannt wo befindlichen 2>
bulargläiibigt'rn dev Rcalilät Urb.'NuM-
mer 968 aä Reifniz. als: Mathias 6a,"P»
und Georg Viranl von Oderdorf, hiewil
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Georg Vesel von Sodcrschi; sud präes-
15. November 1881. Z. 8636. die Ma»e
auf Verjährt- und Erluschcnerllärung dcr
Satzposten a»f Urb 'Nr . 988/^ aä Reif-
niz pr 19 fl 80 kr. und 11 st. 54 kr.
seit 1817 und 1844 eingelirachl. u»o
wurde hiczu die Tagsatzung auf den

2 2. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet-

Da der Aufenthaltsort der Gellagtt»
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. t. Erblande» abwcscnd
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Hrnü
Franz (irhovnic. l. l. Nolur in Rcifniz.
als Curator kcl actuin bestellt.

Die Geklagten werdeil hievon zu oelN ^
Eude onständiget, dainit sie allenfalls z«c j
rcchtcn Zeit selbst erscheinen oder sich cinc"
andern Sachwalter bcsttllen und dicseiu
Gerichte namhaft machen, ülierhaupt in»
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu »^'tl Vertheidigung erforderliche"
Schrille einleiten können, widrlgens diese
Rechtssache mit dem aufgestellt«',, Cura«
tor nach dcn Bestimmungen der G^richt^
oronung verhandelt werden, und die Oe-
tlagtcn, welchell es übrigens freist^
il»re Rechttzbehelfe auch dem benanntes
Curator an die Hand zu geben, sich blt
aus einer Veradsäunnmg entstehenden
Folgen selbst beizumesscn haben werden.

K, t. Vezirlsgcricht Reifniz, am I8le"
November 1881. ^
^ (5757-1) Nr. 10,822.

Erinnerung
an dcn unbekannt wo abwesenden Franl
Ab r a m und Johann S l u s e l »»^

deren unbekanüte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Adels'

berg wird den unbekannt wo abwesende»
,^ranz Abram und Johann Slus. l unt»
deren unbllanntcn Rcchlönachfolgcru h>l'
mit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gericht
Johann Runtiö von Kal Nr. 20 dit
Klage auf Anerkennung dcr Elsitzung be-
züglich der Realitäten Urb.'Nr. 15 »a ,
Piem und Urb.-Nr. 39 llä Klrchei'gi' j
S t . Barlhelmä eingebracht, worüber dle
Tagfahrt zur ordentlichen mündlichen 2)e^
Handlung auf den

2 8. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dt"'
Anhange deS § 29 a. G. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagte"
diesem Gcrichte unbekannt und dieselbe''
vielleicht aus den l. t. Erblonden abwest"°
sind, su hat man zu ihrer Vertretung u>'
auf ihre Gefahr und Kosten de,l Pa"
Bcseljat. l. t. Notar in Adclsberg, ^
Curator llä liotum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu de^
Ende verständiget, damit sie allenfa^
zur rechten Zeit selbst erscheinen odcr st^
einen andern Sachwalter bestellen ""
diesem Gerichte »anchaft machen, überha"?
im ordnullgsmäßigril Wege einschreite
und die zu ihrer Vertheidigung e r f ^ r ^
lichen Schritte einleiten lönnen, w i d r i g
diese Rechtssache mit dem aufgcsttluc
Curator nach den Bestimmungen dcr U?
richlboiduung verhandelt werden und
GellagUn, welchen es übrigens fcc>>t^
ihre Rechtsbchelfc auch dem beua""^
Curator an die Hand zu grbcn, s'^^<
aus einer Verabsäumung entstehende» i)
gen selbst bcizulmssen haben werdc»- ^

K. l. Bezirksgericht Adelsbcrg,
21. November 1381.
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(122-1) Nr. 6458.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Glnndbuche der Herrschaft

Goltschee 3ud wm. 34, lol. 34 vorlom.
wende, auf Jakob Pavlisiö aus Brezje
^ i l . 4 vergewährte. gerichtlich auf 300 ft.
bewertete Realität wird über Ansuchen
des Josef Simonie aus Weinberg, zur
Einbringung der Forderung aus dem Ver.
Nlelche vom 29. August 1861, Z. 3868.
pr- 172 fl. 23 ' / , kr. ö. W. s. A., am

I l). Feb rua r und am
10. M ä r z 1 8 8 2

um oder über dem Schätzungswert und am
14. A p r i l 1 8 8 2

°uch unter demselben in der Gerichts,
"Nzlei, jedesmal um 9 Uhr vormittags,
«n den Meistbietenden gegen Erlag des
^UProc. Vadlum« feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
l'Dezember 1881.

(U7—1) Nr. 6477.

Hfec. Nealitätenverlauf.
H ^le im Grundbuche der Herrschaft
"otlschee «ub wm. 34. tol. 183 vor«
"Amende, auf Margaretha Weiß aus
"lllierle Nr. 43 vergcwährte. gerichtlich
«Us 520 ft. bewertete Realität wird über
" " M e n des Georg Vogrin von Unter,
""schau, zur Einbringung der Forderung
«us dem Bergleiche vom 24 November
"V0 . Z. 7 i i7^ ^ . 250 fi. ö. W. sammt
""hang, am

10. F e b r u a r und am
„ ^ ^ 10. M ä r z 188 2
"M oder über dem Schätzungswert und am
_ . . 14. A p r i l 1 8 8 2
«u«Y unter demselben in der Gerichts-
"nzw, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
nn den Meistbietenden gegen Erlag des
5"proc Vaoiumö feilgeboten werben.
,., A l. Bezirksgericht Tschernembl, am
16. Dezember 1««i.

^/^^cv. Nr. 6008.

Uec. stealitätenverlauf.
5 r , i ? i ^ ' Grundbuche der Herrschaft
men ? l ? ? ^U" . .Nr . 355 vorlon -
N^ ^ auf Mi lo Verlinii aus «ojance
" r . ^ vergewährte, gerichtlich auf 1U0 fi.
«Wertete Realität wird über Ansuchen
"er Herrfchaft Freilhurn. zur Einbrin-
gung der Forderung aus dem Urtheile
vom 28. Juni 1861, Z. 2353, pr. 9 ft.
23 lr. ü. W. f. A., am

10. F e b r u a r und am
10. M ä r z 1 8 8 2

um oder über dem Schätzungswert und am
14. A p r i l 1 8 8 2

üuch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
w. November 1881.

(5763—1) Nr. 10,714.

Executive
Realitatenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Aoelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Zello

d»e exec. Versteigerung der dem Andreas
l l x sehörigen, gerichtlich auf 220 si.

yejchühlen, in Kal gelegenen ReaUlüt Urb..
Nr. 47 M S t . Varlhelmä bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs.Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
bie zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
y'ergcrichts mit dem Anhange angeordnet
"orden, oafs die Pfandrealitüt bei der
"strn und zweiten Fellbietung nur um
°oer über dem Schätzungswert, bei der drlt-
'cn aber auch unter demselben hintangegeben
"erden wird.
. Die Licitationsbcdingnifse, wornach
'Nsbesondere jeder ^lcitanl vor gemachtem
"nbote cin 10proc. Vadium zu Handen
"cr ^icltationscummisfion zu erlegen hat,
^wie das Schätznngsprotololl und der
^n>ndb»ch«rrlracl können in der dies-
»Ntchtlichen Registratnr eingesehen werden.
i v ? . '̂ Vezillsgericht Ndel«berg, am
^> November 1881.

(36—1) Nr. 13,251.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l . Steueranites
«oitsch (uom. des hohen l. t. Aerars)
wird die mit Bescheid vom 24. Ma i
1881, Z. 4771, auf den 3. August l. I .
angeordnet gewesene dritte exec. Feilble-
tung der dem Johann Petlovsel von
Medvedjebrdo Hs.-Nr. 6 gehörigen Rea»
liläl 8ud Rectf.-Nr. 607. Urb.-Nr. 225.
Einl.-Nr. 261 ad Herrschaft Uoilsch, mit
dem frühern Anhange auf den .

2 2. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, hiergerlchts rek88U»
Mlluäo angeordnet.

6 . t. Bezirksgericht Loitsch, am 23sten
November 1881.

(5761—1) Nr. 10,627.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . l. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer«
amtes in Adelsberg die exec. Versteigerung
der dem Wilhelm Dollcnz gehörigen, ge-
richtlich auf 2010 ft. geschätzten, in Ra.
l i tni l gelegenen Realität Urb.'Nr. 9/5.
Auszug 2444 aä Herrschaft Adelsberg,
bewilligt und hiezu die sseilbictungs'Tag-
sahungen, und zwar die erste auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24 . M ä r z
und die dritte auf den

2 5 . A p r i l 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der er«
ften und zweiten Fellbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hinlangegeben
werden »ird.

Die Mcilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitallonscommlsfion zu erlegen hat.
sowie das Gchiitzungsprotololl und der
Orundbuchsextract können in der dies'
gerichtlichen Registratnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg, am
19. November 1881.

(72—1) ^ Nr 6512.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Tabu-
largläublger Minna L o t r i ö , Anton H a ,
bjan , Kaspar, Simon und Ursula A o l a r .

Von dem t. l. Bezirksgerichte Lack
wird den unbekannt wo befindlichen Ta-
bulargläublgernMinna Kotriö, Anton Ha»
bjan, Kaspar, Simon und Ursula Solar
hiemil erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz öolar von Drazgose die Klage auf
Anerkennung der Verjährung und Lrlö-
schung ihrer auf der Realität Einlage»
Nr. 8 der Catastralgcmcinde Dra^oic
eingebracht, worüber mit dicsgerlchtllchem
Bescheide vom 22. Dezember 1881, Zahl
6512, die Tagsatzung hlergerichts auf den

2 1 . Feb rua r 1 8 8 2 ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr lind Kosten den
Herrn Franz Schllbar, Gemeindevorsland
in Selzach, als Curator 3.6 kowm bestellt

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit fie allenfalls M
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten lünnrn, wlorigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichts»
ordnung verhandelt werden und die Ge«
klagten, welchen es übrigens frei strht, ihre
Rcchtöbchclfe auch dem benannten Eurator
an die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsüumung entstehenden Folgen selbst
btlzumessen haben werden.

Uack am 22. Dezember 16U1.

(39-1) Nr. 13.260.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Ueber Ansuchen des l. k. Steueramtes

Loilsch (uoin. des hohen l. l. Aerars)
wird die mit Vescheid vom 12. Septem»
ber 1881, Z. 9267, auf den 16. Novem.
ber l. I . angeordnet gewesene dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Ialob Sv i .
gelj von Niederdorf gehörigen, gerichtlich
auf 2420 fi. bewerteten Realität »ub
Reclf Nr. 572 üä Haabberg mit dem
frühern Anhange auf den

22. F e b r u a r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts über-,
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch. am 23sten
November 1881.

(5760—1) Nr. 10,933.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Leopold

Detleoa von Vuje die exec. Feilbietung
der dem Franz Spetiö von Altdirnbach
gehörigen, gerichtlich auf 1100 fi. geschätz-
ten Realität Urb..)lr. 18 aä Herrschaft
Raunach bewilligt und hiezu die Feilble,
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf den

24. M ä r z
und die dritte auf den

25. A p r i l 1 8 6 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,!
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fcllbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das GchiitzunaSprotokoll und der
Grundbuchstflract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Vezirlsgericht Adelsberg, am
22. November 1881.

(5395—1) Nr. 8546.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Jo-

hann Lesar von Suschie.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt wo befindlichen I o -
hann Lesar von Suschie hiemit erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Josef Oberstar von Iurjowiz »ud pi-HLi,.
13. November 1881, Z. 8546, die Klage
auf Verjährterkläiung der auf der Rea-
lität Einl . 'Nr. 64, Steuergemeinde I u r -
jowiz, früher Urb.-Nr. 694 ».ci ehemalige
Herrschaft Reifniz. auf Grund des Schuld
schemes vom 3. Februar 1820 intabul.
Forderung Pr. 80 st. E. M . eingebracht,
und ist die Tagsahung auf den

2 2 . F e b r u a r 1 8 6 2 ,

vormittags 9 Uhr. angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l . k. Erblanden abwe-
send ist, so hat man zu seiner Vertretung
und auf seme Gefahr und Kosten den
Herrn Simon Pa l i j von Iurjowiz als
Curator aä acwm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anoem Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Berthe»,
digung erforderlichen Schritte einleiten
könne, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Eurator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung verhan-
delt werden, und der Geklagte, welchem
es übrigens freisteht, seine Nechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Verabsaumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben wird. „ , ., .

K. k. Bezirksgericht Relfmz, am
18. November iv t t ! .

(5756—1) Nr. 10.785.

Erinnerung
an den unbekannt wo btfindlichrn Auton
Debevc von Großotlol und dessen un-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezirlsgerichle Adele-

berg wird dem unbekannt wo befindlichen
Anton Debevc von Großottol und dessen
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider fie bei diesem Gerichte
Mathias Debeoc von Großottol Nr. 16
die Klage auf Verjährt, und Erloschm-
erllärung der auf den Realitäten Urb.-
Nr. 155 »ä Adelsberg und Urb.-Nr. 1
aä Pfarrgilt Slavina haftenden Forbe-
runa auS dem Schuldscheine vom 3. April
1848 pr. 65 fi. E. M . sammt Hochzeit und
dklk llngebracht, worüber die Tngfahrt
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
auf den

2 4 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hlergerichts mit dem
Anhange des ß 29 a. O. O. angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l . Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Dr.
Eduard Deu. Adoocat in Adelsberg. als
Euralor »,ä «,ct,um bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit fte allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen und diesem Ge-
richte namhaft machen, überhaupt im ord-
nungsmäßigen Wege einschreiten und die zu
ihrer Vertheidigung erforderlichen Schritte
einleiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dem aufgestellten Curator nach dm Ve-
stimmungen der Gerichtsordnung verhandelt
werden und die Geklagten, welchen e«
übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelse auch
dem benannten Euralor an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht «delSberg, a «
21. November 1861.
(57bs—1) Nr. 10,825.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Anton,
Florian und Georg S t e g u von Kal
und deren unbekannte Rechtsnachfolger.

Von dem l. l. Vezirlsgerichte Adelsberg
wird den unbekannt »o abwesenden An-
ton, Florian und Georg Slegu von Kal
und deren unbekannten Rechtsnachfolgern
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Mathias Valenilö von Narein Nr. 55
die Klage auf Verjährt- und Erloschen»
erllärung der auf seiner Realität Urb.-
Nr. 3 »6 Prem haftenden Forderungen
aus dem Vergleiche vom 20. April 1826
pr. 62 ft. 34 lr. f. «. und aus dem
Kaufvertrage vom 22. März 1834 per
55 f l . 20 lr. s. U. eingebracht, worüber
die Tagfahrt zum ordentlichen mündlichen
Verfahren auf den

28. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr. hiergerichls mit dem
Anhange des tz 29 a. G. O- angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abweseild
sind, so Hal mail zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Paul
Veseljal, l. l. Notar in «delsber», als
Eurator a.(l »ewin bestellt.

Die Geklagten werden hieoon zu brm
Ende verständiget, damit fie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
mdmlnasmüßlgen Wege einschreiten und
die zu ihrcr Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten lvnnen. widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgchrlllen Euralor
nach den Bestimmungen der GerichlSnrd.
nung verhandelt werden, und die Oellaglen.
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Ver-
absäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumtssen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Udelsbrrg, am
! 2 l . November lViN.
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THEERSEIFE. •/
dnroh m«die. Cap»otlten «mpfohlmi, winl in -ion meiiten Staaten EnropA'l mit g " f̂e^ r̂t
fUni»nd«m Ersol<* an^wenrtet geiren % g g . .„2*"""

Haut-Ausschläge aller Art, üilü
lB«b««onil«r« g«K«n rlironiich^ mid Schiippeiifleuhtan, Kriti«, Grind and paruittr« h - g ^ j § P Q ^
Au»«cUUgt), «otviu jj.'gnn Kuj'f'«rnase, FroHtbeulnn, SeliweiHuMsiie. Kopf-und Bart- ® p* • •-* . J?
»chnppeu. — BerKci*'" T l i e o m e l f e enthält 4O°/n H o l s t h e e r und unttr- ^ •< > •*'§j»
•cheidet «ich weneiitlii'U von aiUn übrigen Theersoil'au den Handels. — Zur Ver- Ö 0 « © 1-, 2
hUtmifr von Tüu^clinnarei* begnliro man aumli-BcVlich Berjjcr'« Th««r- « £ ^3 -g ®
•«If* uud adit" auf die bukannto SchutziMrk«. "S fc ̂  9-^J •

Bui hi»rtn»»«*Uljri'ii l l H i i l l e l d e » wir.l an SUOIn dor Theerwife mit Erfolfr J3 ffl *"*-o 2 •<

Berger's med. Theer-Schwefelseife og| m 3-c
anjT,<w«ii'let, " " r belieb»» man, wvnn dies« vorgezogen worden tollte, n u r die P<"Ö *"* , §
BerKer'urbe Theer-SilmeseUaifo zu verlangen, da dm naslttndiacben <3'S £ „ J •- «
Imitationen wirkungslos« Erzeugni.»ee hind. c "^ h2 "3 ^ ö

AI» milder«* Thoer«»«»is<- 7.nr Bosnitigung aller § ^ 3 « « « C *

lTnreiiilMkiteii tie« Teint», ^JäsJ^
gegen üuut- nn>l Kopsau^Hclilige der Kinder, sowia al-< unubertrflfFliche ccumetiich« 3 "3 Pi ^* ryo |5
Wnucli' und Ha<l«>seise für den täiarllclien Bedarf dient t l ~ — •

Berger's Glycerin - Th eerseife, jf-s 1 1 ° |
die 3 5 % Olycerin « n t h i l t und fei'n parsomirt int Ü *2 « g ••«

Preis per Stück jeder Sorte 35 kr. sammt Broschüre. t: gjSpq ̂ w
Haupt-Versandt: Apotheker G. HJELL. in VBOPPAV. > ^ 6 ^ ^ Ö

Unterricht

im Zitherspiel
wird gründlich erthoiit. — Nähoro Auskunft
hierüber iu F. Müllers Annoncenbureau.

(349) 3—1

o^nr (Wnfprllfuttfl, et>ne cic Crröauunn ftoienbe
Vtcticameute, c(ine ^olflctranfltetten unt> »truss-
flörung (>«ilt Had) finer in un^iiaen fiiiLtu be\U
b<wäl?rten, gait) ttenrn »Ittljotie

obtuofel frifd) cntf)anbt:nc aid aucl; ncd) so i/ür
Dfcaltrtc, naturflemaif, (jrunblifJ) unb fd»ncU

TOitjlieb t « mcb. ftacultät,
Ütb-Hnflalt ni*t mebv ^at'3bura«8aRe, fonb«n

«öie«, Stobt, Scilcraoffc 9lr. 11.
Hu* £_autau8fä[äa«, ©ttictuttn, ^Ittfd bei

grauen, iUciitfuiöt, Unfvucbtbatteit, Pollutionen
fHamteöfötoädje,

cbünfe, «one ,tu frfjnci&tn ober ju trennen, ®tj-
pljilid wnD Weirtjwure oßer * r t . S ö r i e f l i «
b i e f e t b e JBeban b l u n g . Cttengfie SDMcretion
beruücgt, unb leerten HJfebicamente auf «erlanjcn
sofort «ingcftitbet. (852; 2

(133—2) Štev. 10,241.

Razglas.
ü. kr. okrajiia sodnija karaniška s

tem naznanja, da se je v eksekutivnej
reči Kataiine Plahuta (po dr. Pirnatu,
odvetniku v Kamniku) proti Gašparju
ätempelju iz Stude zaradi 300 gold,
s. p. eksekutivna dražba nasprotnikovih
posester vložek äter. 29, 30 in 31
zemljiških knjig občine v Studi, dovo-
ljena z odlokom od dnö 10. septembra
1881, ätev 64G4, in dolotena na 23ega
novembra, 13 decembra 1881 in25ega
januarja 1882, preložila na

11. svecana,
10. sušca in
12. malega t ravna 1882,

vselej od 9. do 12. ure dopöludnö, v
tüsodnijskej pisarni s popiej^njim do-
»tavkom.

C. kr. okrajna sodnija v Kamniku,
dn6 19. decembra 1881.

(5743-3) Nr. 8892.

Reassumienmg
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Antun
Hgonc von Ralel ldurch Herrn Dr. Deu
in «delsberg) die mit dem diesgericht.
lichen Vescheide vom 18. J u l i 1881.
Z. 4748, auf den ! 2 . November 1881
angeordnete, sohin aber infolge diesgericht-
lichen «eschndes vom 28. Oktober 1881,
I . 7539, mit dem ReassumierungSrechte si
stierte dritte efec. Feilbietung der dem Johann
Zgonc von Laze Nr. 2 gehörigen, im
Grundbuche der Eatastralgemeinde Osol«
nil 8ud Einlage 70 uorlommenden Rea«
lititt neuerlich auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Vezirlsgerlcht Oroßlaschlz, am
2s. Dezember 1881.

(345—1) Nr. 244.

Concurs-Erössnung
des August D e i s i n g e r vou Lack.

Von dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach ist über das gesammt?, wo immer
befindliche bewegliche, dann über das
in den Ländern, in welchen die Con<
cursordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des am 15. März 1880 zu Lack
verstorbenen Realitätenbesitzers August
Deisinger von Lack der Concurs eröff-
net , zum Concurscommissär der
k. r. Landesgerichtsrath Baron Nech-
bach mit dem Amtssitze zu Laibach und
zum einstweiligen Massenverwalter
der hiesige Gerichtsadvocat D r . Psef-
ferer bestimmt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
bei der zu diesem Ende auf den

3 0 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
ConcurscommissÄrs angeordneten Tag-
fahrt, unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Borschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubigerausschusses vorzuneh-
men.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Concurs-
gläubigcr erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, biS zum

2 0 . F e b r u a r 1 8 8 2
bei diesem Gerichte nach Borschrift
der Concursordnung zur Vermeidung
der in derselben angedrohten Rechts-
nachtheile zur Anmeldung, und in
der am

6. M ä r z 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, vor diesem Landes-
gerichte anberaumten Liquidierungs-
Tagfahrt zur Liquidierung und Rang-
bestimmung zu bringen.

Den bei der allgemeinen Liqui-
dierungs - Tagsahrt erscheinenden an-
gemeldeten Gläubigern steht daS Recht
zu, durch freie Wahl an die Stelle des
Masseverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubigeraus-
schusses, welche bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihreS Ber-
trauens endgiltig zu berufen.

Die weitern Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der „Laibacher
Zeitung" erfolgen.

Laibach am 14. Jänner 1882.

Amtliche Heilberichte
von Chefärzten kais. u. kön. Militär-Lazarethe I

in Wien and Oesterreich. I
An den k. k. Hoflieferanten Hsrrn T o l l . ü o f f , künigl. Cuiamissionarath, I
Uesitzor dos goldenen Verdionstkreu/os mit der Krono, lüttor hohor Orden. I

Erfinder I
und alleiniger Fabrikant dos Joh. Hoff'achon Malzortractos, Hoflieferant der I
nieiston Fürston Europas, in Wien, Fabrik: Grabenhof, BräunerutraBße Nr. 2, I

Comptoir und Fabriksnioderlage: Graben, Bräunerstrasse Nr. 8. I
E. k. Gamisonsspital Nr. 23 zu Agram. L>&s Johann lioiTaclie Mulzoxtract- I

Gosundhoitsbior und obonso auch di« Alalz-üosundhoits-Chocolado orwioson sich I
bei deren Verwendung im obigon Spitalo für lioconvaloäccnten, dann für solcho I
Kranke, dio an Katarrh- und Iioizungszustiindon dor Athmungs- und Vordauungs- I
organo litten, als ausgozoichnoto diätotischo ÖtürkungHraittel; dio Mulz-Chocolado I
diente als heilsaraator Ersatz für den einzustellondon Kafroogonuss. I

Spitals-Chofarzt Dr. Irschit/;, Dr. Kaiser, I
Ober-Stabsarzt. Stabs- und Abtheilungs-Ohefarzt. I

E. k. Garnisonsspital Nr. 2, 4. Abtheilung 297. Hof aches Malzextraot und I
Malzchooolade, welcho ira obigon Garnisonsspital zur Verwendung kamen, solbo I
urwiesou sich als gut« Unterstützungsmittel für den Hoilprocoss, namentlich das I
Malzextract war bei den Krankon mit chronischem Brustloidon boliobt und I
bogehrt; obonso war die Malr-üosundheits-Chocolado für lioconvalesccnton und I
boi geschwächter Vordauungakraft nach «chwer«n Krankhoiten ein «rq^uickondes I
und sehr beliebtes Hoilnahrungsmittol. I

Dr. Locff, Ober-Stabsarzt. Dr. Porias, Stabsarzt. I
Erzielte Heilerfolge von Atzehmngsleiden, allgemeiner Körper- I
schwäche, Verdauungsmangel, Appetitlosigkeit, Hals-, Husten-, I

Magen-, Brust- und Lungenleiden I
durch dio mit 58 hohon Ausztichnungon woltgokrünton I

Johann Hoff'schen Malzfabrikate: das allein echte Johann Hoff- I
sehe Malzextract-Gesundheitsbier, die Malz-Gesundheits-Chocolade I

und Brust-Malzbonbons. I
H eilbericht

(Im Auszuge). I
Acht Jahro litt ich an Athomboschwerdon, Husten und Blutwallungen im I

Kopf» Tag und Nacht, wogen Abnahino moinor Kräfte schloss ich mit dorn Loben I
ab. Durch den äretlichon iiath brauchto ich dio Johann Hoff'schen Malzfabri- I
kato, und mit B'roudon bekonno ich, dass ich jotzt gesund bin und alle moino I
Bekannten, dit mich jetzt sehen, moino Heilung als ein Wunder betrachten. I
Zum Nutzon ähnlich Loidondor wünscho ich dio Verüssentlichung. I

Oyaralas Janoa, Oborlioutenant der Honred. I

9MT Warnung:« 'Wl I
r,.,i<'»"v/»-> Allo Malifabiikato tragen auf den Etikotton boigegebono Schutz- I

*t/^Sfe^v markü (Brustbild d«s Edindors und I

$($££%> ersten Erzeugers Johann Hoff, I
H rr^f^^fcjj g* i n oinom Htohsudsn Orale, daruntor dor vollo Namonszug „Johann I
X^yUSKr./*t Hoff"*). Wo dieses Zoichen dor Echtheit fohlt, weise man das I
\ \ ^ * ^ J ^ T J Fabrikat als falsch zurück.— Die ernten, echten, achloimlüsen- I

<y2Sj5»^}' den Johann Hoff'schon Brust-Malzbonbons sind in blauom Papier. I
Unter 2 ü. wird nichts vorsondot. I

S e p o t i I n . I-ia,11oa.cla.: G. Piccoli; bei den Kaulleuton: Potor I
Lasanik, H. L. Woncol, Joa. Tordina, Schussnig & Wobor; in Cilll: J. Kupfer- I
schmiod, Apothokor; in Marburg: Mai Morice & Coinp., F. P. Hollasek; in I
Crörz: G. Christofoiotti, Apothekor; in Flume: N. Pavačič; in Pet tau: J. Ka- I
simir, V. Schollinschagg. (334) 4—1 I

(267—1) Nr. 137.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. t. Bezirksgerichte Laas wnd

hiemit bekannt gemacht:
Es sei die in der Executionssache

des Herrn Martin Schweiger uoil Alten-
markt gegen Mathias Znioarsiö von
Podcerteu mit dem Bescheide vom 'lOten
April 1881, Z. 1962, auf den Uten
Jänner und 11. Februar l. I . aus-
geschriebene erste und zweite executive
FeMetnng der Realität Urb.-Vir. 3!),
Rectf.-Nr. 2 ad Pfarrhofsgilt Laas, über
Einverständnis der Parteien für abge-
halten erklart, und es habe bei der auf

den 11. M ä r z l. I .

ausgeschriebenen dritten exec. Feilbietung
sein Verbleiben.

K. l. Bezirksgericht üaas, am lOten
Jänner 1882.

(5344-3) Nr. 12,868.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der minderj. Josef
Maischen Erben von Zirlniz (durch
Herrn Dr. Deu in Ädelsberg) wird die
mit Bescheid vom 10. September 1881,
H. 8357, auf den 9. November l. I .
angeordnet gewesene dritte exec. Feilble»
lung der dem Mathias Alof von Nie»
derdorf Hs.«Nr. 37 gehörigen, gerichtlich
auf 2130 f l . bewerteten Realität nub
Nectf.'Nr. 2'/, »6 Sittich« Karstergilt
wegen schuldigen 67 fl. 56 kr. s. A. mit
dem frühern Anhange auf den

1. F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts ilbtr«
tragen.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 20sten
November 1831.

(348—1) Nr. 8553.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Ueber Ansuchen des Anton Boy voll
Oberdupliz wird die executive Versiei'
gerung der der Agnes Levc von Steil»
gehörigen Realität Band V. toi. 29!
ad Freudenthal, im Schätzwerte pr. 185 fl>,
mit drei Terminen auf den

28. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
2 8 . M ä r z 1 8 8 2 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, t M -
gerichts mit dem angeordnet, dass d>e
dritte Feilbietung auch unter dem Schätz'
werte erfolgen wird. — Vadium l"
Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, at"
7. Dezember 1381.

(73—2) Nr. 679?«

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen ^

thäus S c h e l h a u s . <
Von dem k. l. Bezirksgerichte 2 ^

wird dem unbekannt wo befindlichen 3 ^
thäus Schelhans hlemlt erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerlchl
Franz Preuc von Llsnern die Klage <">>
Illiqnidaner ennung seiner auf der 3 t^
lltät Urb. . N r . tt aä Dom. Eisner"
ftchcrgestelllen Forderung pr. 30 si. 2. ?"'
eingebracht, worüber die Tagsatzung h'"
gerichts auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde-

Da der Aufenthaltsort des GellaS "
diesem Gerichte unbekannt und ders^
vielleicht aus den l. l. Grblanden a°p
send ist, so hat man zu seiner Verlre"""
und auf seine Gefahr und Kosten "
Lorenz Schelhaus von Cisnern als "
rator »ä »cluin bestellt.

âck am 24. Dezember 1881.
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I Casino-Anzeige.
Den vorohrton p. t. Casinovereins - Mitgliedern wird hiermit bekannt

1 ifeifobon, days im Laufe dea Faschings 1882 folgende

| Vereins-Unterhaltungen
it»ttflnd»n, und zwar:

| am 14. Jänner Tanz-Kränzchen,
' „ 28. Jänner
| „ 20. Februar Costüm-Ball.

Dor jedoatnaligo Anfang ist um 8 Uhr abends.
' Dio im Laufo der darauf folgondon Fastonzoit in Aussicht gononinienen
. Vdrainsuntorhaltungou worden später bekannt gegeben.

. ( 5 7 5 0 ) M V 0 h am 27 Dezember 1881 CasinoverBins-Oireciion.

Durch dio Buchhandlung t

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach <
| ist EU beziehen : t

Monatsschrift für die gesammte Naturwissenschaft, {
unter dor Rodaction von \

II>r. Georg Krebs. j
Monatlich ein Heft in Stärke von 4 Quartbogen, in Umschlag I
geheftet, 00 kr., für deu vollständigen Jahrgang somit nur fl. 7'2Ü. <

Dioso nougegründeto Monatsschrift stellt sich dio Aufgabe, die Ausbreitung <
»laturwissoiiHchaftliclior Kenntnisse in weitoren Kreisen zu besorgen und durch
KfiI»oinv»rHtiiji(Uicho Ausnütze erster Fachmänner und anschauliche Mittheilungen
(Jiw IntorüHse dos grossen Pubhcums für die Forschungen und Ereigniss» auch ,
* u ' dem woiton und grossartigon G»biot dor Naturwissenschaften wach zu
«rJiulton. (19:5) 4 -3

An erster Stollo bringt dor „Humboldt' OriginaUussUtze übor alle
luiturwissonscliastlichen, für Wissenschaft und Leben bedoutsamon Kntdockungon
" r

l l d Kr»'»duiig(.])( und wird or dabei keinen Zweig der Naturwissenschaften
*«riiuc,)iUi8,sljf(;n, im Anschlüsse daran wird doraolbo aus don Fortschritten
j C r .^'ttturwissciiKcJi»st in rogoluiässigon Jjorichton das Nouosto und Jiosto
iinnetün, oiuo Ütorarischo Rundschau, ein Fouilloton mit intoressanton, nouon

i lu»ouurigon sowie einigo kleinere, jedoch nicht minder wichtige Rubriken.
, j )a« oi8ie Heft ist vorräthig und steht zur Ansicht zu Diensten.

1) ^M^H^HIHMHMlMMHV^M^H^^Bi^^^^^^HM
atroniftciert durch'Privilegien an kaiserl., königl. uocl iUrstl. Hufen!

/ £ ^ \ Dr. BfMSUIERs L t prM. /0i^/

( J i L ) Kräuter-WurzelDl Haarfarbe-Mittel (((Mi)
\^V§2«/^Vuls oin untrügliches Mittol i toonplet in Ztui alt 4»r rur Op«r»Üon «^S~^4Rf

V^ _*S ,i i u ,-,, i j I aOthlgon 2 BttriUn uad 2 Och»l«a XfcCRBljBX
^ n^ tux Erhaltung, Stärkung und i 5 fl. e. W.) ^»' - ^

Verschönerung dos menschlichen Haar- V o n a l l o n Sachverständigen und von

«ei,..» ^ B , •«,,.,.,.„ —j£» ^ Ä t Ä
Krituter-Wurzelol vorhlitot dio so lä- u u , d i o K o p f . u n d Barthaare sowio dio
"tigo Schuppen- und Flechtonbildung, Augonbrauon braun, blond und schwarz
vorleiht dorn Haaro oinon lobhafton Glanz, z u färben. Dio Anwendung ist loicht und
oino angenehme Glätte und Goschoioi- ^ d u r c * «ÜOBOS Pigment horgestdltei.
<li,ri, w T i !••• i n . , Haarcoulouron höchst natürlich. Nach
«itfküit. Jode fur langoron Gebrauch aus- orfolgtor Färbung kann man «ich in go-
loichondo OriginaHlascho kostet lü.ü.W. wohnter Weise jeder guten Pomade und

jedos roinon Haarülos bedienen.

"T^ITj Dr. SÜIN He ÜTEMARDS ,*i%\
36 Nkr. ö i " awurkannt zwockmüssigos, aus goläutorton und voll- M f̂lflHRfr/ I

. . . ^ ^ ^ ^ ^ ^ konnnon gooignoton Stoffen zusaminongoaotztos Präparat ^ r j j ^ X I

. . . z u r C l l l t iviorung der Ziihno und doa ZahnfloischoB, reinigt I
boi woitoin schneller und sichoror als dio seither bokannton und bonützlon Mittol,
oiino auch nur im geringsten den Zahnschmelz anzugreifen, und indem trio kräf-
Ugftnd und Htürkond einwirkt, ertheilt sie gloichzeitig der ganzen Mundhöhle eino
Höchst wohlthätige Frisch».

Pr«f. Dr. UNDSS1

VegetStangen-romade. Bals. Oliven-Seife.
Diose, nach dem zwockmäasigston Diese, nach don nouoston chomi-

j technisch - chomischon Voriahroii mit schon Erfahrungen boroiteto Oliven-
Sorgfalt aus rein vegetabilischen In- Seife ontspricht durch ihro nicht bloss
Kredleuxcn zusammongosotzto Staugen- rcinigendon, sondorn auch Weichheit und
1 »made wirkt sehr wohlthätig auf das Frische bowirkondon, Eigenschaften allen,
Waclisthum dor Haaro, indem sie dio- an eino vollkommen gute (Josundhoits-
Bolbon goschmoidig orhiilt und vor Aus- seife zu machenden Anfordorungon und
Irocknung bewahrt; dabei verleiht sio kann daher &h oin mildos und zugleich
üum lsuaro einen schönon Naturglanz und wirksames täglichos Waschmittol selbst
erhöhte Elasticität, während sio sich für dio zartosto und empfindlichste Haut
gleichzeitig zum Festhalten dor Scheitel von Damen und Kindorn angelegentlichst

I ganz vorzüglich oignot. empfohlen wordon. (5314) 10-2
I In Originalstücken ä 50 Nkr. In Originalpäokohen ä 35 Nkr.
I . ])cr Vorkauf zu obigen Originalproisen befindet sich für dio Stadt Lai bach t
I "ei Eduard Mahr, Brüder Krlsper, sowio in Cilll: Carl Krisper; Fiume : Nicolo
I iaviičič; (jib'rr: Apotheker G. B. Pontoni, Apotheker G. Christololetti; Klajrensurt:
I Apotheker Hor. Xommetor und Apotheker J. Nussbaumor; Villucli: Apothoker
I M m ^ s ^rbon, sowie in allon beKHeron Apothekon und foinoron Nürnborgor- und
I •Mutorialwarün-Handlungon Krains und Kärntons.
I ,. "^7"a,rii.-u.ng-! Wir warnen vor Nachahmungen und Falsification unseror
I (J'ngon priv. Specialitäten, namontlich von Dr. Suin de «outemard» Hrom. Zahn-
I i« Mit u n d v o n DT- ^orchardts arom. KrUuterseise. Mohroro FUlitcher und Ver-
I «uueisser von Kulsiflcaten Bind boroits zu empfindlichen Goldstrafen in Wien
I u'ui Fray gerichtlich vcrui theilt wordon.

[ ^ ^ RaVmOnd & CO. ill Berlin^ k. k. Prlvil.-Inhaber und Fabrikanton.

H Vordruckerei«

k Maria Zrenik
^. zeigt höflichst an, dass sie eine (561b) «—6 Hß

! ^ '^'Qir<ä.27-^.<I:^SISI. '?
^ mit zahlreichen und geschmackvollen Modellen eingerichtet hat, und «commandiert «
^ sich zu Ehrten Aufträgen. 3 "
-^ Gleichzeitig empfiehlt sie zu dn, l ' i l l i g s t c n Pre isen das reiche
Z Lager feiner Stickereien und Stickmuller, ^
O alle Gattungen und Schattiernngen von Wolle, alle Arten Vchafwollstasne, " !

^ ̂ 2 Flvirn mid Veiden in Spulen und Tträhucn, Hälel» und SirickbaunnvoUe, >-z
r- Hirickmateriale in Teide, Chenillen, l̂ old nnd Perlen. Minnardise, Poini» ^
^ lace, Näh«, Hälel«, Strick» und Netznadeln feinster Qualität aus Tlcchl, L
^ Vein «nd Holz, Schnüre, Knöpfe, Colarperlen u, dgl, nuchr; dann Leder- ^ z
5 waren, Holz, nnd walanierie« Gegenstände, Nippsachen, Wollwaren ».

i^. neuester Muster in großer Auswahl und sehr preiswürdia. nel'st Kranzschleifen A !
». mit Aufschriften nnd Kinderansstattunaeu. 7»

Z Montierungeu u. auswärtige Veftellnngen werden prompt.besorgt.

Vertaufslocale: Iudengasse Nr. ^ l .

V Kranzschleifen.

Mannessckwiiche, Nervenzerrüttung,
Säfte- und Blutverlust, geheime Jugendsünden und Ausschweifungen.

| i lPe ruin-Pnlrer
1 '/11! I <aus P e r u a n i s c ^ c n Kräutern erzeugt).
V̂  7$^ ^Jr ^™ '*eruin-Pulver iat oinzig und allein dazu geoignet, um jede
^ŽLWR^Ir Schwttche der Zeugung- und (»eburtstlielle zu behoben und so beim

^ W ^ Manno dio Impotenz (MaiiiH'8Sfliwlicht1) und boi Frauen die Unfrucht-
barkeit zu beseitigen. Auch ist PH ein unerflotzlicIicB Heilmittel bei allon Störungen des
Norvensystoms, bei durch Sttlte- und Blutverlust bedingten Entkriistuuüfeii und na-
montlich boi durch Ausscliweisungeii, Onanie und nächtliche Pollutionen (ala alleinige
Urauclien der Impotenz) horTorgorufenon ScliwilcliezustUnden des Mannes, wie auch bei
nervösem Zittern in Händen und Füssen sind liier die Mittel geboten, durch wol ehe
dor unausbleibliche Erfolg: erzielt wird. — Preis einor Schachtel sammt genauer Be-
schroibung l fl. 80 kr. (48381 30—14

Zu haben in L a i b a c h bei Erasmun lilrschitz, Apotheker. (Generalagent:
AI. (ilJseliner, dipl. Apotheker, Wion, II. r Kaibor-Josof-Strasse 14.

3 2 J

i Mi
" — ft

Ich bozeugo hiomit gerne, dass der von Horrn]Franz WUrsti^in Hclilandcrs
erzeugto Eisen-Chlna-AVeln, welcher mir von Herrn Professor Dr.JL LHntHCliner
rerordnot wurde, mir bei meinem Norvonloiden vorzügliche Dienato geleistet hut.

I n n s b r u c k , den 17. Juli 1881. A. Eeterle,
k. k. OborJaridcHgcrichts-üattin.

Störet unk Ztamictl
S)o8 toon einer Goncurgmnffc einer Sritanniofilbcr 5abrif übrrnommenf 5Rie(entoger toirb

tief unter bem 8rt)ä|junßättjertc abncflcbcn. — ©Cßcn Ifinjcnbuitg bcö iörtrage« ober oud) flegen
^ndjuobmc Don fl. <> W) erhält jcbermann ein äußerst gcbicqcticö öritaniiiafilber-6|)eife-6ert»icf
uon 51 Stiicf (wcld)cö früher iibrr fl. 40 gefoftet tyat), uub H'itb bai *yei{jbleibni ber iücftecff
2f> 3abre garnntievt, unb jwar :

(j Xofetnieffcr mit cnfllifcfjcn ©tablflinflen,
(» feinste ibritaiuiinfilbcr-^aljcltt, 9
(i majpöc iöritanniafilber-3pcifclöffer, .^.o

12 feinste S3ritamiiafilber»#affcclöffclr £g
1 feinerer Joittanniaftlbrr^H^eMfii^fer, «« .
1 fd)tticrcr 33ritanniafilbcr-i"iUrt)f^iJ|>fcrf 2 " ^
2 elegante Iß fc l lc i i^ tc r , Ö> **
6 fd)önc mnffiuc (Jicrbedjcr, g »
3 toradjtöollc feinste Butfcrtoffcn, ^ g .
1 i^ccfcihcr feinster Sorte, ».St,
1 oouügl. ^urfcr^ ober *feffcrbc^ältcrr *
G «Stiicf 83ritanniafttbcr<(£icrliiffd.

?ll* ©ctüei«, baf« biefc» ^nferat auf feinem S^tpinbes brrub.t, Veröffentliche id) rinistt
»on ben taufenben Danffdjreibcn unb ^ndjbeitellmigen, mcldje id) und) VJblauf von 3n&ren über
bic Üioijüfllicbfeit unb ©ebieflenljcit ber uon mir brjoflcnen iWorcu erbalten t>abt, wt> bet^liOjte
mid) öffeiiflid), tücnn bic Süare nidjt CDtiDcniett, htefelbr ol)iie jrbrn fln|lniit> ^iMJiT^ne^mni.
— 9lUc Don anberen f irmen annoncierten örfkefe ftnt» wertlose sWo*oftmungc«. a»cr t>a\jtx
eine gute »iib folibe B a r e ttabcn mill, brr mrnbc fid) nur on ben aücinia™ löeiicUungÄort Don

L. Nelkens ÜTiXanniafilbtt-fabritobauptotprt,
ttöicn, VI., fiHutmityfflaffe 5«r. 26. (4328) 20 18

«Boljlflcboroicr öerr h e l f e n ! 3rfj babe 3lyrc prompte ©cnbuiifl mit SBriianniafilbec
erhalten unb wax bomit boUfommctt »ufrieben. — ^ie batten mil üal em >Hcdjtc angeliuiDiflt,
bnfö rein Scbroinbcl babei set SBoIlrn 6ie mir wiebernm nadjiicöcnbc ißare fenben.

.^>cinrid| ilo«i Witter »on Üomrul),
frofratlj be8 f. f. oberf<cn äJcridjl«- uno \la])atw\M)o\ct in «Pension, in «#i«4

t £ l l c r 3iJübigcboren! Söor circa 14 gjconafen bejog icb Don 3&nen eine Varnitur SÖriiaiiTiia-
filberjuaren id) bin bnmit Doüfommcn jufrieben unb bitte mir obcrmnl« eine ©ctibung ju*
foiiiKien ju' lassen. t „ , Wlt WUHQ

klein S d j c l f e n (Siebenbürgen). Bimon gferncngcl, CD. Pfarrer.
ferner fiitb 3)aiiFfdjrciben unb Wadjbeftcthutgcu Don bcn önrci i : Wilmar Wrnf ^alf^.

Dflun in Stübirtg; Mari *-ßrurf, 51'oltfpa; gferb. IWantfc&Mra, f. f. ©tc«craml#objynct in 3antnijj;
ttnjctoii Wetteret tiiXtirnt; X»icft', f-f-s4>t>)nunfirrr ^uftoiui^; (Scuclmaocr, f.f.^cnbarm, ibudjcrss
OUübmcM); gfronj .^oljcr in Öclijborf; (»ras .Start Sorgiid), (i»t)»>mcö K. K. cinßclaujcn.

^u(?pnft»rr für meine SBritanninfilber^ibeftccIf ist in flioJKu Sd)ad)tcln a 15 fr. bei mit
ĵ ii balu-u. -hWQa\ riefi'uen Äbflaujje« obigee (4)nrnUjiven ifl fctjncKe iöejiellung angezeigt.
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Di«

Löschner- Stiftung
für Witwen und Waisen von Verelns-
mltgliedern kommt pro 1881 *ur Verleihung.
Mit dem Armutsz«ugni8so belogto Gesuche
wollen bis zum 15. F e b r u a r d. J. boi der
Vereinsloitung eingereicht werdon.

Der Verein der Aerzte in Erain zu Lai-
bach am 13. Jäiwer 1882. (251) 2 - 2

Eine

Mii-Käfi
•on 8 bis 12 Mann für oinon Badeort gesucht.
— Näheres: Kaiser-Franz-Josef-Bad
TUffer in Uutersteiormark. (341) 4 - 1

Stellegesuch.
Ein junger, lediger, intelligenter Mann

auoht Stolle als Schreiber in einer Kanzlei
od»r ali Commla in oinor Spozoreiwaren-
Handlung. Gute Referenzen liegon Tor. —
Off«rte übernimmt Franz Müllera Annoncen-
bureau in Laibach. (30») 2—2

(306) 2—2 Ein junger

Commis,
Ttraiert iia Glas-, Leder-, Eisen- u. Spoeerei-
waren - Handlungsgeschäfte , wünscht als
•olcher in Erain, Steiermark oder Kärnton
placiert zu worden. — Anträge übernimmt
Franz Müllers Annoncen-Buroau in Laibach.

Polana^Strasse Nr. 10,
(337) 2-2 rechte, ebenerdig, wird

eiQUeOuerluClieQ
in Kost und Quartier aufgenommen.

NwtajE
täglich frisch und fein in

Winters Zuckerbäckerei,
Preschernplatz. (100) 6

Täglich

frische Krapfen
boi (8">) 4

Foderl, Lingergasse.

Zimmern bestehende (339) 3--1

Wohnung
»Almut Zugehür. — Golullige Antrüge an die
Buchhandlung ron lg. r. Klcinmayr St Fed.
Bttnberg zu richten.

JKwel schöne

Wohnungen
ja gesunder Lage mit ',}, beziehungsweise
4 Zimmern und Zugohör sind für (jcorgi zu
•ermioten. — Nähere Auskunft ertheilt dio
Bxpoditi«n dieses Blatte». (239)„H

EineWohnung
im Hause Nr. 37 an der Triesterstrasse

mit 2 oder auf Wunsch auch mit :3 Zimmorn,
Kücho, Speis, ist ton Goorgi an zu ror-
mieten. — Gefällige Auträgo übernimmt Carl
Schustersitsch, ßümorstrasso 15. (283)8-2

Q AU» Artea Q

I Möbel,
g Ton de» «nfachston bia zu dea «I«- Q
t\ gantesten, A

Q ganze Einrichtungen Q
X Ton Wohnungen, Hotels, Buden) etc., 2f

M Decorationen jeder Art i
M and all« sonstigen einschlägigen Arbeiten V
0 liefort in bester Ausführung a» billigsten Q
Z (12) Ö Preisen T

o Fr. Doberlet, o
0 Tapezierer- u. 31öbeJgescMft, Q
Q Laibach, Franciscanergasao Nr. 14. n
aooooooooooooa

Fabrication rein wolltnw

Daffli-Kfflerstole,
Kaschmiro, schwarz und farbig.

Versandt an PriTatkundsehaft in be-
liebiger Meterzahl. Mustor franco. Adresse
für Oestorreich-Ungarn: (5639) 10—7

N. Steinhard, Prag.

I Täglich frische

Faschingskrapfen
j (13) 20—10 bei

Rudolf KIrbisch,
Oonditor, Congpres«fpla.tse.

Marillensalsen (Marmelade)
k 50 kr. per Kg.

bei Abnahme von 5 Kg., detto

Himbeeren- mill Riöisel - Marmelafle
(276) 3-2 boi

Franz Schumi,
Laibach, Congressplatz \'l.

Wegen Bealitätenverkauf sind
bis 28. d.M. * " '

eine schöne Stute,
zwei gemästete Ochsen,
drei Kühe und
vier fette Schweine

zu rerkanfen. Näheres boi (294) 8—3

J. Coraxxa
in Brunndorf bei Laibach.

rMüderl
m 1
I boi 1

|C. J. Hamann,;
f Laibach, Rathhausplatz 17. |
| Grosses Lager ron In- und Ausländer 1
I Miodern in allen Weiten, sowohl in woiss ;||
S wie farbig, ron 70 kr. bis 10 ü. m

a fierafielialter 1
I für Mädchen und Knaben, in \roigs und II

grau, Ton 1 ü. 20 kr. bis 4 fl.; besonder« Rjj
empfehlend w)

| Ball-Mieder, |
Knäusserst goschmackvoll aiisgcsluttet. in jjj
WU weis«, cromo, rosa, bhu, poncau und lÄI
Llj bordeaux. | |j
| j Bei besseren Miedern wird für echtes Ü
Y Fischbuin garantiert. ™
'm Auch werden Mieder genau nach |
M Angabe angefertigt. (23ü) (J—ü jjs

Ciieriliait
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfangt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Franken-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (6) 52—3

Clfifl-Flil, \
prachtvoll im Ton und Ausstattung, wird
rerkauft: Alter Markt Nr. 1, III . Stock.
Zu btsichtigon täglich Ton 11 bis VI Uhr.

Zur

Carntlllllo Saijlln.
Der i>, t, Danlenwclt ermöglicht mein

diesjähriger

Ausverkauf
vieler 1000 Meter moderner Spitzen, das
schöne und billiac Arrangement der Vall '
und Concert'Toiletten, nnd erwähne
nebenbei mein schönes Scrliment geschmack-
voller Blume«, wie mich in gclnnacnen
Nachtfarben Moirs. Atlasse und Sat ins;
ferner Neuestes in Ball u, Cntrse-Krägen,
Pelerms und Mantille» und stets arofM
iiager in modernsten FischuO, Jabots, Rü»
schcn, Bändern, Miedern, Fächern und
Stccklämmen.

Für CostüM' und Maskenbälle
leonische Gold- und Silberborten. Spitzen,
Crepinen, Fransen, Qnnsten, Flttter, wie
noch verschiedene in das Jach einschlägige
Artilel. (104) 6 - 4

hochachtungsvoll

). 5. Benedikt.

Kafiee n l Ms.
Riccardo Klein,

Golonialwaren und Südfrüchte,
Triost, (97) 4-3

Via St. Antonio Nro. I,
T«rgendet nacli gan« Oesterreich-Ungurn und
Deutschland in Postpaketen k ü Kilo gegen
Nachuahmo p o r t o f r e i und v e r z o l l t , so-
mit ohn» w o i t o r e Spoaon für don Krn-

pfünger:
Kaffe« Ryo fl. 4 8 0 ^

„ Balila r>-
„ MunllJa II*» »6-30

Manilla I"» „ 5 60 ^
Malabar „ 5 9 0 i

w Menado „ 6 40 o»
„ Malakaiba „ 6 55 [
„ Port-Prlnce „6-70 ü!

Tafolreis Kangoou „1*40 ^
„ Msintora „ 1 -65 •
„ Ostiglla, oitrafoin . . n 1 7i>
„ Legnago, glacč, hochf. „ 1 85

P. S. Bei" Abnahme ron iSü Kilo auf-
wärts bftdoutondo PreisormäsHigung.

Unterleibsleiden,
insbesondor« ScInTitchc/.iistUiulc und
Xervenzcrrlittuiig, wunu noch so ver-
altet, hoilt durch ein einfachoH, während
20 Jahron erprobto« Verfahren radical
untrr Zusicherung «inos sicheren »nd
duiiornden Erfolgos Spooialarzt D r . I«.
E r n s t , P e s t , Adlorgasso Nr. 24. Das
boiühmto Work „Die Selbsthilfe'- wird
gegen Einsendung von 2 fl. in Couvert
voreiegolt prompt zugosajidt. (5507) IS

Wichtig für Kinder.
Dio statistischen Auawoiao consta-

tieron, wio viclo unserer liobon Kleinen
durch Infoctionskrankheiton, als Dij)li-
thoritis, JJlattern, Scharlach etc., dahin-
gerafft werdon. Was sollen wir dagegen
thunV fragt der besorgte Familienvater.
„UnseroKloinon vor Ansteckung schiitzon",
ist das einzigo Mittol dagegen. Um dioaoni
nachzukommen, ist os nothwondig, »las
Cüntagium in der Luft unschädlich zu
machen, was nur durch don Gebrauch
von Jjittnors Coniforon-Sprit möglich ist.
Er bringt zerstäubt don herrlichen bal-
samischen Geruch des Fichtenwaldes ins
Zimmor und reinigt daboi dio Luft durch
don hohou Gehalt von ozonisiertem Sauer-
stoff. Ausser dor antisoptischen Wirkung
ist Bittnors Conifuron-Öprit auch ein
anerkannt vorzügliches, heilend balsa-
miachos Mittol in den Krankheiton der
Kospirationsorgano. Bittnora Coniforen-
Öprit kostet pr. Flascho 80 kr., Ö Flu-
schen 4 h1., und der dazu gchöri;r<s
Patont-Zorstäubungaapparat 1 fl. 80 kr.
boi Ju l . Uittner, Apothokor in _ lioi-
chonau, Niedoröstorroich, und in Laibach

bei

Jul. v. Trnköczy,
(4401) 3-2 Apothokor.

Wäsche-, Leinen-
I und

1 Modewaren-Niederlage
[• v o n

| J. C. Hamann,
| Laibach, Eathhausplatz.XTr. 17.
! Bosto Bezugs(|uollo allor Sorten
l Herren-, Damen- und Kinder - Wäsche
3 (eigenea Fabrikat), von dov oinfaebaton
l bis sorgfältig foinstor AiiBführung; soli-
j dosten Fabrikat von Leinwanden, Tisch-,
| Kaffee-, Hand- und Taschentüchern, Sör-
? vietten, Chiffon, Oxford, Perkalin, Bar-
3 chend; grosses Lager TOU Jn- und Aus*
i länderCravatten, Cachenez,div«rs«nWirk-
l waren,Handschuhen,Hosenträgern, Hemd-
| knöpfen etc. etc. Besonders empfohlo zur

I Fasclimfis Saison
| Ballhemden, Batist- und Atlascravatten,
l schwarze und farbig» Seiden- und Fil
] ü EcosBO-Socken, Seiden- und Batist-
j Tasohentücher, Gosundheits - Leibchen
j (Schwois«augor), Halstilcher etc., und
j versichere reollsto und müglichst bil-
Üig«to Proiso. (2:>

1.
r)) 6—2

| Hochachtungsvoll

[ CJ- »T. Hamann.
| Stoffmuster und Prciscourants worden
i auf Vorlangon franco zugosandt.

I V Direct aus Hamburg. ~ 9 0

Kaffee
tu wirklichen Engrospreisen aua <lain ho-

kannton Versandtgeschäft ron

Rob!. Kapp-herr, Hamburg,
in Säckchon a. 5 Kilo portofrei und inclus«*#

Verpackung gogen Nachnahmo: *

Moccu, echt arab., boch aroruat. . . . 7 ' % .
Menado, hochfeinst im Goschmack . . 6*6"
Ceylon, Perl-, extrafein 5"£X
Ceylon, blaugrün, edel ß'^r
Cejlon, Plantation, extrafein . . . . 5'W
Java I., goldgelb, hochfein 5'*JJ
Java I I . , goldgelb, sohr foin, mild . . 4'j*|
Cubn, grün, selir fein, kräftig . . . . 4 W
Perl-Mocca, fein, ergiebig 4 '^ |
YunguH, grün, hochfein, kräftig . . . 4 ' ^
Java, blaßflgriin, foin, kräftig . . . . 4 ' * |
San los, orgiebig *'Jx
Domingo, wohlschmeckend $%!
Klo, kräftig 8 7»

^T Specielle Preis-Verzeichnisse trt>er

Theo, Fißohvaren, Conserven etc. auf Wunscl*
franco und gratis. Ueber die Eeollität meinfj
Lieferungen erhalte ich fortwährend &•*
lobendsten Anerkennungen. " • B (2 3 2^

' omnsolllu ick 6:»« Koun»t<, in

lL»11Iliiij5<;u und vulmiws
z(80lU«8 ä« dll.1), OliöililloU'
!(>^wtt<^ unci Î j(;1ui<i,, Xttpt-
;nnd IjlU8t'Zui1<lU^t8, imoil
i ^ttllXl; Olzrnitureii wr Xtti't'
!u. l<1vili6rz»utzl in ss08oiiillHek'
!vo1I«t«l- ̂ u«l'ülirunl5, l-)lii'U.Ii unä
i^t j l i« in 1̂I«n I'ilrbuu, Taille-
l̂»iin<1 unä I<ui1i6 envoi's

^at i i id lu iH in :iN«n Î rdöU
îlucl üluiwn, ^»luii8(;Iie MoN-

I I i , t ^ l j n i l l i ^ ^ i t ^ v i l , «i>lUU'
^ v w ; ^lnd<;n, Uuoli<;8 uvä
Zl228) 6-2 ^«.Wttt.
>̂ 1i«8tHort,iolw8 Î assor von

^!N> „l!<l 2UNl!i,!«l!N<?Il!!I- ^.'ldri(!ut.io", '"
1 dulllmnt, vuriü^li<!üur 1<'!l5<>u.

z HuZo?i2Hsr,
>̂ I.nluu«!,, I'rr^^l.ei-Npl^t«. >


